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Einsatz von Rubriken bei Aufgaben  
in MS Teams 
Individualisierung mit Arbeitsersparnis  

Susanne Gruber 

Zusammenfassung 

Die Aufgaben in Microsoft Teams bieten die Möglichkeit an die Schülerinnen und Schüler 
Punkte und Feedback zu senden. Kaum bekannt ist die Option der Rubriken. Damit können 
einfache oder sehr komplexe Aufgaben auf einfache Art differenziert beurteilt werden. 

Im Vortrag werden folgende Punkte behandelt: 
- Aufgabenerstellung in MS Teams 
- Punktevergabe 
- Rubriken erstellen für einfache und zusammengesetzte Aufgaben 
- Gewichtung 
- Individualisierung 
- raschere Korrekturen 
- individuelles Feedback 
- Rubriken verwalten 

1. Rubriken erstellen 

Bei Aufgaben in Microsoft Teams können Punkte vergeben werden. Als Arbeitserleichterung 
bietet sich an, Rubriken anzulegen. Bei einfachen Aufgaben helfen Rubriken, die Übersicht bei 
der Korrektur zu bewahren. So können Routineaufgaben leichter erledigt werden. 
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Bei der Aufgabenerstellung kann unterhalb des Feldes für die Punktevergabe eine Rubrik zu 
einer Aufgabe hinzugefügt werden. Sind bereits Rubriken angelegt, kann diese ausgewählt 
werden. Dabei werden alle Rubriken angezeigt, die als Lehrkraft angelegt wurden. Dh es sind 
auch Rubriken auswählbar, die in anderen Kursen oder Jahrgängen verwendet wurden. 

 

 

Selbst bei einfachen Aufgaben, empfiehlt sich das Anlegen einer Rubrik, weil sich die Lehrkraft 
die Korrektur vieler Abgaben (z.B. Protokolle oder Arbeitsblätter aus mehreren Parallelklassen) 
erheblich erleichtern kann. 

 

Bei sehr komplexen Aufgaben können Unterteilungen und eine Differenzierung vorgenommen 
werden. Standardmäßig sind 4 Beurteilungsstufen vorgegeben, die mit 4 – 3 – 2 – 1 Punkte 
hinterlegt sind. Sowohl die Bezeichnungen (Hervorragend, Gut, Durchschnittlich, Schlecht), als 
auch die Punkte können individuell angepasst werden. 
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2. Beispiel: „Anleitung zur Handhabe einer Taschenwaage“ 

Die Schülerinnen und Schüler sollen die Handhabe einer Taschenwaage beschreiben und eine 
Skizze zur Illustration anfertigen.  

Für die Rubrik werden 4 Beurteilungsstufen und zwei Benotungskriterien (Anleitung und Skizze) 
angelegt, wobei die Anleitung, die mehr Text und Aufwand für die SuS ist, eine Gewichtung von 
60 % bekommt. 
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3. Beispiel: „Referat zu Technologie“ 

Zur Illustration wird eine umfangreiche Präsentationsaufgabe gewählt. Die Schülerinnen und 
Schüler eines Abschlussjahrganges einer Handelsakademie im Unterrichtsfach Technologie 
sollen ein selbst gewähltes Referat zu Technologie ausarbeiten, eine Präsentation ausarbeiten 
und vor der Klasse referieren. 

Aufgabe: Referat „Technologie“ 
 
Wählen Sie ein Thema zum Kapitel "Technologie" aus. Sie können ein Thema 
wählen, das mit Ihrem Diplomarbeitsthema in Zusammenhang steht. 
 
Teilaufgabe A) Inhalt 50 Punkte:  
Der Inhalt soll die wesentlichen Informationen zum Thema enthalten. Floskeln, 
Worthülsen, nicht relevante Punkte werden nicht gewertet. Achten Sie auf korrekte 
Zitate und Quellenangaben. 
 
Teilaufgabe B) Präsentation 40 Punkte:  
Arbeiten Sie dazu eine Präsentation aus, für etwa 20 Minuten Vortrag enthält.  
 
Teilaufgabe C) Kurzfassung 10 Punkte:  
Fassen Sie für die KollegInnen Ihrer Klasse die wichtigsten Inhalte zum Thema in 
einer Kurzfassung zusammen. (etwa 1 A4 Seite) 
 
 
Quellenangaben und Zitate angeben! 
Bitte beachten Sie die Beurteilungskriterien in der Rubrik. 

 

Die Teilaufgaben werden in den Rubriken in den Zeilen eingetragen und die Gewichtung 
festgelegt. 

Zusätzlich zu den Punkten kann ein detaillierter Text bei der jeweiligen Beurteilungsstufe 
eingetragen werden. Dies erleichtert der Lehrkraft die Beurteilung. Für die SuS wird die 
Beurteilung leichter nachvollziehbar. 
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Die Arbeit beim Erstellen einer umfangreichen Rubrik macht sich 
sofort bei den ersten Korrekturen von SuS-Arbeiten bezahlt. Es muss 
nicht bei jedem Schritt überlegt werden, ob alle Kriterien erfüllt 
wurden, oder welcher Punkt ausgelassen wurde. Die Rubrik dient als 
Hilfestellung für die Beurteilung, die nur noch angeklickt werden 
muss. 

Ein Wechsel zwischen den einzelnen Bewertungskriterien ist leicht 
möglich. Punkte dieser Kriterien werden automatisch vom System 
zusammengezählt bzw. die Gewichtung berechnet. 

Bei jedem Bewertungskriterium kann zusätzlich noch individuelles 
Feedback eingetragen werden. 

 

 

4. Rubriken verwalten 

Sobald Rubriken angelegt wurden, scheinen sie bei einer neuen Aufgabe in der Auswahl der 
Rubriken automatisch auf. 

Eine Rubrik kann als CSV-Datei heruntergeladen werden bzw. neu in die Auswahl eingespielt 
werden. 
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6. Download Rubriken 

https://qrco.de/beW5rn 

 


